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     WANDERTOUREN
1.  Am 03. März fahren wir 

um 10:00 Uhr in Bleichero-
de von der Gaststätte Rum-
pelkiste nach Neuhof und 
parken am Dorfgemein-
schaftshaus. Hier beginnt un-
sere 8-km-Rundwanderung. 
Denkt bitte an die Rucksack-
verpflegung.

 Es führt Wilfried Barth.          
 Schwierigkeit: mittel
...........................................................
2. Am 10. März treffen wir uns 

um 10:00 Uhr am Lidl-Park-
platz in Bleicherode, wan-
dern an der Gemeindemühle 
vorbei in Richtung Flugplatz 
und biegen links nach He-
lenenhof ab, gehen nach 
Lipprechterode und über die 
Bodebrücke  zurück bis zum 
Autohaus Maulhardt. Die 
Wanderung ist ca. 8,5 km 
lang. Rucksackverpflegung 
bitte nicht vergessen.

 Die Wanderung wird von 
Günter Peschau geführt. 

 Schwierigkeit: mittel
........................................................
3. Am  17. März fahren wir um 

10:00 Uhr von der Rum-
pelkiste nach Himmelsberg 
zum Parkplatz bei der Feuer-
wehr. Von hier wandern wir 
ca. 7 km zu den blühenden 
Märzenbechern und zurück.

 Bitte die Rucksackverpfle-
gung nicht vergessen.

 Die Wanderung führt Gerd 
Heinemann.

 Schwierigkeit: mittel
........................................................
4. Am 24. März treffen wir 

uns um 10:00 Uhr an der 
Rumpelkiste, fahren nach 
Weißenborn-Lüderode und 
parken am Bahnhof. Hier be-
ginnt unsere 7,5-km-Rund-
tour. Bitte an die Rucksack-
verpflegung denken.  

 Es führt  Gunter Franke.   
 Schwierigkeit: mittel
...........................................................
4. Am 31. März starten wir um 

10:00 Uhr an der Rumpel-
kiste, fahren nach Bad Sach-
sa und parken am Kurpark. 
Hier beginnt unsere Rund-
wanderung von ca. 7 km 
durch das Kukanstal. Ruck-
sackverpflegung ist mitzu-
bringen. Christa Ehrhardt 
führt die Wanderung.

 Schwierigkeit: mittel
...........................................................
Allen Geburtstagskindern und 
Jubilaren des Monats März 
unseren herzlichen Glück-
wunsch.
.........................................................
Hinweis: Die Wanderung zu 
den Märzenbechern könnte je 
nach Blütezeit verschoben oder 
getauscht werden!

Brigitte Klein 
Vorsitzende

Nächster Erscheinungstermin
Die nächste Ausgabe des Blei-
cheröder Echos erscheint wie-
der am 18.03.2020. Liebe Leser, 
bitte senden Sie Ihre Ankün-
digungen, Nachbetrachtungen,
Hinweise, Anregungen und 
sonstige Texte sowie Fotos 
bis spätestens 11.03.2020 
an folgende E-Mail-Adresse:
blankav@t-online.de oder 
g.schlichting@wochenchronik-
nordhausen.de  
Bitte verkleinern Sie Ihre Fotos 
nicht für das Mailen, sondern 
senden Sie diese in der Ori-
ginalgröße. Telefonnummer: 
036338-60626 oder 03631-
611613.

Frauentag in Lipprechterode
Am Sonntag , dem 08.03.2020, 
findet im Dorfgemeinschafts-
haus eine Frauentagsfeier statt.
Beginn: 15.00 Uhr
Anmeldungen bis 02.03.2020 
bei Ellen Schieke Telefon 
03633840010 oder Erika Kall-
meyer Tel.03633861628

Seifenkistenrennen 
in Lipprechterode

Anlässlich der 900 Jahrfeier fin-
det während der Festwoche am 
Donnerstag, dem 18.06.2020, 
ein Seifenkistenrennen „Am 
Kirchberg” statt.
 Es gibt ab 13.00 Uhr Trainings-
läufe und die Wertungsläufe, 
welche in 2 Klassen stattfinden, 
beginnen um 16.00 Uhr.
Ansprechpartner ist Carsten 
Pabst. Er nimmt die Anmel-
dungen entgegen. Telefon 
036338-63074 und mobil: 
017657923136
mail: cpabst@freenet.de
Auf unserer Internetseite
www.900jahre.gemeinde-
lipprechterode.de gibt es nähe-
re Informationen.

Schützenkompanie Bleicherode
Der Vorstand der Schützen-
kompanie 1756 Bleicherode e. 
V. lädt die Vereinsmitglieder 
für den 08.03.2020, 09:30 Uhr 
zur Jahreshauptversammlung 
in unser Vereinshaus recht 
herzlich ein. Um zahlreiches 
Erscheinen wird gebeten.“

Jens Hanstein,
Vorsitzender SK 1756
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Traumfabrik in Bleicherode

40 Jahre Karneval in Wipperdorf
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Foto: Vogler

Bleicherode (bv). Das war die 
Frage am 11. Februar vor und im 
Filmtheater Bleicherode. Der Film 
,,Lotti ... oder Bleicherode, der 
etwas andere Heimatfilm‘‘ hatte 
Premiere. Und Bleicherode brauch-
te sich nicht hinter der großen 
Traumfabrik verstecken. 
So jedenfalls war es schon am glei-
chen Abend im Radio zu hören.
Zelte, roter Teppich und vieles 

Wipperdorf (bv). Das Highlight im 
40. Jahr des WCC war der Umzug 
am 16. Februar, zu dem sich die 
Karnevalisten aus der ganzen Um-
gebung, die Vereine von Wipper-
dorf und mehrere Spielmannszüge 
angemeldet hatten. 
So waren die Karnevalsclubs von 
Großlohra, Sollstedt, Bleicherode, 
Wollersleben, Werther, Sülzhayn, 
Lipprechterode und Großwechsun-
gen, jede Menge Fußvolk in seiner 
ganzen Pracht, die Trommler und 
die Spielmannszüge gekommen, 
um mit vielen anderen mehr dem 
Wipperdorfer Karnevalswagen zu 
folgen.
Sogar die Sonne hatte sich hervor-
gewagt und die Sturmböen waren 
noch erträglich. 
Die vielen Zuschauer und Gäste 
konnten also den Umzug in vollen 
Zügen und gut versorgt genießen.

mehr waren auf dem Vorplatz des 
Filmtheaters vorbereitet. 
Kamerateams und Zeitungsrepor-
ter standen bereit zum Empfang 
von Marion Mitterhammer, der Lotti 
im Film, Joyce Schenk, Bruno Jonas, 
Matthias Müller und Thomas 
Rohmer (v.l.n.r. neben dem BM). 
Bürgermeister Frank Rostek 
begrüßte die langersehnten Gäste 
im Blitzlichthagel vor dem Kino.

Von Februar bis März 2019 lie-
fen die Dreharbeiten für das ,,un-
gewöhnlichste Filmprojekt, das 
Deutschland je gesehen hat.‘‘ 
Regisseur Hans Günther Bücking 
war erstaunt über die Naturtalente, 
die in seiner Heimatstadt scheinbar 
nur auf diese Chance gewartet hat-
ten. Ein Abend also voller Emotio-
nen, den keiner der Mitwirkenden 
und Gäste je vergessen wird.

Auf dem Parkplatz am tegut ging 
danach mit dem Wagen von ,,Wal-
ross“ noch einmal die Post ab. 
Alle waren eingeladen, bei Guter-

Laune-Musik Party zu machen und 
den Nachmittag noch nicht gleich 
zu beenden. Verdursten und ver-
hungern musste hier keiner. 
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Ausverkauftes Haus zum Kinderfasching
Bleicherode (bv). Wie in jedem 
Jahr ist der Kinderfasching das Er-
eignis schlechthin für die Kleinen 
und ihre Familienangehörigen. 
Der Saal im Kulturhaus war wie-
der brechend voll und es herrschte 
ein lustiges buntes Durcheinander. 
Prinzessin Friederike und Prinz 
Kennedy -  süß und bezaubernd an-
zusehen - hatten immer ein Auge 
auf ihre junge Narrenschar und  
regierten mit einem strahlenden  

Foto: Vogler

Lächeln. Auch das ,,große‘‘  Prinzen- 
paar, Mandy und Christian, gaben 
alles beim traditionellen Laurentia 
– Tanz. Und nicht nur sie kamen 
dabei ganz schön außer Puste. 
Auf der Bühne bekamen dann die 

Prinzessinnen, die Indianer und 
Polizisten, die Elfen und alle ande-
ren eine kleine Leckerei. 
Bis zum nächsten Jahr haben die 
kleinen Narren jetzt erst einmal 
wieder Pause.

Publikum tobte

Die Lipprechteröder Narren feiern 
in diesem Jahr ihre 33. Session. 
Am 01.02.2020 war es dann soweit, 
das Geheimnis um das Prinzenpaar 
wurde endlich gelüftet.
Prinzessin Anja die I. und Prinz 
Martin der I. sind das Prinzenpaar 
2020. Anja stammt aus Bleichero-

de,  Martin ist ein Lipprechteröder 
Kind. Sie lernten sich vor einigen 
Jahren beim Lipprechteröder Kar-
neval kennen und wurden ein Paar. 
Nun regieren die Beiden eine Zeit-
lang das närrische Volk. Der Abend 
war wie immer ein voller Erfolg  
des LCC. 

Höhepunkt war jedoch das Män-
nerballett unter der Leitung von 
Mandy Wengemuth. 
Die 13 Männer brachten mit ihrem 
,,Candy dreams‘‘ den Saal im Dorf-
gemeinschaftshaus zum Kochen. 

Ramona Echtermeyer

Kinderkarneval in Lipprechterode

Am 02.02.2020 gehörte der Saal 
des Dorfgemeinschaftshauses den 
kleinen Narren und Närrinnen.
Pünktlich um 15. 00 Uhr mar-
schierte die Funkengarde ein. 
Michael Kallmeyer als Moderator 
dieser Veranstaltung begrüßte alle 
auf das Herzlichste. 
Bevor das eigentliche Programm 
begann, gab es nochmal Dankes-
worte an den Kindergarten in 
Kleinbodungen, die kleinen Bo-
destrolche haben viele Jahre den 
Lipprechteröder Kinderkarneval 
unterstützt. Wir werden uns gern 
an die Bodestrolche erinnern. Nun 
sind sie leider nicht mehr dabei, 
aber alles hat eben seine Zeit.
Dann war es endlich soweit, das 
Prinzenpaar Samira die I. und 
Prinz Louis der I. betraten den 
hübsch dekorierten Saal. Mit Bra-
vour brachte Louis die Prinzenrede 
an den Mann.
Die Butterflys, eine neue Tanzgrup-
pe unter Leitung von Evelyn Höf-
lich und Lilly Loup, verzauberten 
das Publikum. Clara Kunisch kam 
als Schulmädchen auf den Saal und 
brachte ihre Büttenrede gekonnt an 
den Mann. 
Danach ging es gesanglich weiter. 
Die Bodespatzen Jette und Leni ge-
meinsam mit Frank Linsel erfreu-
ten mit dem Lied „Schön ist es auf 
der Welt zu sein“. 
Die Taucher Jolina Siese und Johan-
na Myler erzählten vom Alltag un-

ter Wasser. 
Der Mickey Mouse Tanz des Kin-
derballetts des LCC, sowie die 
Crazy Cherries als Matrosen been-
deten das Programm. 
Mit der Polonaise zogen die Akti-
ven vom Saal. Aber dann ging es 
los, die Kinder tanzten, hüpften 
und kreischten auf dem Saal. 
Ein großes Dankeschön an alle Or-
ganisatoren, Übungsleiter und Mit-
streiter des Kinderkarnevals.

Ramona Echtermeyer

1. FC in Niedergebra und Sülzhayn

Stehende Ovationen für den Frauenchor
Die Kirchen St. Nicolai in Niederge-
bra und St. Katharina in Sülzhayn 
sind bis zum letzten Platz gefüllt, 
als die Sängerinnen des Frauen-
chor-Projekts von Viola Kremzow 
am Wochenende dort ihre Stimmen 
erklingen lassen. 
Mit stehenden Ovationen bitten die 
Gottesdienstbesucher in Nieder-
gebra sogar um eine Zugabe. Wen 
wundert es da, dass diese Auftritte 
nun doch nicht die einzigen in 2020 
gewesen sein sollen. Für den 5.-7. 
Juni ist eine Fortsetzung geplant: 
freitags das nun Einstudierte noch 
einmal proben, dann am Samstag, 
um 17.00 Uhr in Görsbach und am 
Sonntag, um 10.00 Uhr in Blasii ei-
nen Gottesdienst mitgestalten. 
Auch eine Wiederholung des Pro-
jekts im nächsten Jahr scheint 
wahrscheinlich, wenn man Gerda 
Leidel aus Sollstedt hört, die bereits 
zum zweiten Mal mitsingt: „Die 
fröhliche Gemeinschaft hat sich 
herumgesprochen und so man-
che Frau hatte bereits dieses Jahr 
das Gefühl, etwas verpasst zu ha-
ben.“ Einen ersten großen Proben-Kantorin Viola Kremzow mit Almut Höner zu Guntenhausen

raum bot die Bürgermeisterin von 
Sülzhayn für 2021 mit dem Haus 
des Gastes bereits an. In diesem 
Jahr war die Organisatorin Viola 
Kremzow von der fast verdoppel-
ten Zahl an Teilnehmerinnen so 
überrascht, dass sie die geplanten 
Probenorte in den kirchlichen Ge-
meinderäumen verwerfen musste. 
Spontan sprangen die Ortsbürger-
meister von Wipperdorf, Görsbach 
und Sülzhayn mit ihren Dorfge-
meinschaftsräumen und -häusern 
helfend ein. 
Und auch die Landeskirchliche Ge-
meinschaft stellte ihr Haus zur Ver-
fügung. „Da können wir uns nur 
herzlich bedanken“, freut sich Kan-
torin Viola Kremzow über diese Un-
terstützung. Ihre Augen strahlen 
an diesem Wochenende mit den 
Herrenhuter Sternen in den Kir-
chen um die Wette. 
Zuerst der große Erfolg in Sülz-
hayn am Samstag mit rund 150 be-
geisterten Besuchern. Beeindruckt 
hat dort auch die schöne Gestal-
tung des Gottesdienstes mit Tex-
ten, die Cornelia Georg mit dem 

Frauenteam des Kirchenkreises 
und Lektor Roland Lehmann pas-
send ausgewählt haben. Dann am 
Sonntag die Fortsetzung im Got-
tesdienst mit Pfarrerin Annegret 
Steinke in Niedergebra – alle Plät-
ze belegt und stehende Ovationen 
samt Zugabe am Schluss. Der Fun-
ke der Begeisterung am gemeinsa-
men Singen und der Gemeinschaft 
springt schnell vom Chor auf die 
Gemeinde über. Beim anschließen-
den Beisammensein samt Benefiz-
süppchen zugunsten des Niederge-
braer Kirchendaches wird noch viel 
geschwärmt. Dabei zeigen die Fin-
ger auch immer wieder begeistert 
auf Almut Höner zu Guntenhausen, 
die den Chor an E-Piano und Orgel 
auch in diesem Jahr wieder profes-
sionell begleitet hat. 
„Schön, dass wir das alles noch 
zwei Mal erklingen lassen können, 
es macht so viel Spaß in dieser Ge-
meinschaft“, freut sich die ehemali-
ge Präses des Kirchenkreises Petra 
Gunst schon jetzt auf den Sommer.

Regina Englert 
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,,Lotti … oder Bleicherode, der etwas andere Heimatfilm“
Bleicherode (bv). ,,Ein Film ist wie 
eine Geburt, die Dreharbeiten sind 
die Schwangerschaft‘‘ so hatte es 
die österreichische Schauspiele-
rin Marion Mitterhammer, die Lotti 
im Film, gegenüber Bürgermeister 
Frank Rostek erklärt. Was bei der 
Geburt von ,,Lotti...“ herausgekom-
men war, konnte sich trotz no bud-
get sehen lassen.
Die Idee war enstanden, als Regis-
seur Hans-Günther Bücking bei ei-
nem Besuch im Kino seiner Heimat-
stadt mit Kinoleiter Alf Schneider 
ins Gespräch kam. Schneider woll-
te gern einen Kinofilm machen und 
Bücking sagte ,,..machen wir.‘‘ Da-
mals wußte er noch nicht, auf was 
er sich eingelassen hatte.
Und so nahmen die Vorbereitun-
gen ihren Anfang mit dem Dreh-
buch von Bücking selbst, dem Cas-
ting der Laienschauspieler von 
Bleicherode und der Umgebung, 
der Auswahl der Techniker und der 
Drehorte. 28 Einheimische, die ne-
ben Mitterhammer und Bruno Jo-
nas spielen, wurden von 300 aus-
gewählt, Alf Schneider stand neben 
Bücking hinter der Kamera, Ri-
cardo Meyer war für den Ton ver-
antwortlich, Regieassistent war 
Henrik Müller, die Produktionslei-
tung hatte Ina Burghardt, die Mas-
ke Christel Linsel, Annabell Peter 
stand für das Script, Judith Srocke 
für Szenenbild und Catering, und 
Bürgermeister Rostek unterstütz-
te das Local Movie, wo er und seine 
Mitarbeiter konnten.

Wer war denn nun von den Einhei-
mischen auf der Leinwand zu se-
hen? Neben Joyce Schenk, Jessica 
Weiss, Judith und Martin Srocke 
waren es vor allem Diana Kölling 
und Andreas Schieke, Jörg Basse, 

Dirk Kölling, Christian Aderhold, 
Vanessa Lenk, Gisela Kalensky 
und viele andere mehr. Die Drehor-
te in der Fleischerei Ernst, Bäckerei 
Meyer, Filmcafè Srocke oder dem 
Bestattungshaus Penseler und der 

,,Rumpelkiste‘‘ konnte man sofort 
wiedererkennen.
Und wiederzuerkennen war natür-
lich auch die Filmmusik, also die 
Songs von Emma.
Ein Jahr hat es gedauert bis die 

,,Schwangerschaft‘‘ beendet war.  
Ohne Matthias Müller mit seinen 
SUNROCK Studios und Alf Schnei-
der - beide waren für die jeweilige 
Nachbearbeitung Tag und Nacht 
beschäftigt - wäre der Film jedoch 
nicht auf die Leinwand gekommen. 
Jede Menge Herzblut von allen Be-
teiligten war jedoch das Wichtigste 
für dieses grandiose Projekt.
Und so ganz ohne Mittel musste 
der Film nicht auskommen. Unter-
stützung kam von der Staatskanz-
lei, Birgit Keller hatte sich dafür 
stark gemacht und in ihrem Gruß-
wort den Wert des Films hervorge-
hoben, von Nordbrand Nordhausen 
und vielen vielen anderen mehr in 
ganz verschiedener Form.
Eine große Überraschung nach der 
Premiere vor dem Kino war der 
,,Walk of fame‘‘ für Bücking und 
Mitterhammer. Sie mußten ge-
meinsam den roten Teppich lüften 
und die im Pflaster auf dem Vor-
platz eingelassenen Platten unter 
großem Applaus für alle sichtbar 
machen. Und natürlich musste sich 
der Regisseur auf ,,seinen Stern‘‘ 
knien.
Krönender Abschluß war die after 
show party mit einem Buffet von 
Robert Henning.
Auch hier kann sich also Bleichero-
de gegenüber den ganz Großen se-
hen lassen und hat sich damit eine 
bleibende Erinnerung geschaffen.

Fotos: Vogler

Glückwunsch zum 90.
Am 07.02.2020 beging Herr Wal-
ter Schliwinski aus Bleicherode 
seinen 90. Geburtstag. 
Nachdem er sein Arbeitsleben im 
Chemieanlagenbau in Karl-Marx-
Stadt bzw. Chemnitz verbracht hat-
te, bezog er 1993 mit seiner Ehe-
frau ein Häuschen in Bleicherode, 
in dem die Beiden auch heute noch 
leben und, unterstützt von ihrer 
Tochter mit Familie, sich und ihren 
Garten selbständig versorgen. 
Bis vor kurzem war er auch noch 
sportlich aktiv.

Nach den Kindergartenkindern 
gratulierte Klaus Schweineberg 
vom Seniorenbeirat im Auftrag des 
Bürgermeisters und überbrachte 
dem Jubilar die besten Wünsche 
für weitere glückliche Jahre und 
ein Präsent. 
Die Feier mit seinen beiden Töch-
tern, dem Sohn sowie deren Fami-
lien findet etwas später gemeinsam 
mit der Feier zum 85. Geburtstag 
seiner Frau statt.

Klaus Schweineberg
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Mehr vom Karnevalsumzug in Wipperdorf
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Erlös für guten Zweck
Im letzten Quartal des vergange-
nen Jahres organisierte eine Trup-
pe unter Leitung von Ramona Ech-
termeyer einen netten Abend mit 
Ronald Gäßlein, der sicher noch 
vielen in Erinnerung ist. Einige 
Frauen der Plauderstunde und des 
Ortes richteten den Saal des DGH`s 
gemütlich her. Es war ein sehr 
schöner Abend, der sich bestimmt 
wiederholen wird. Hilfreich zur Sei-
te standen auch die jungen Frauen 
vom LCC. Dank an Doreeen, Nadin, 

Janine und Franziska.
Der Erlös kam gleichmäßig verteilt 
dem Sportverein, dem LCC, dem 
Ländlichen Reitclub, dem Regional-
chor und der Feuerwehr zu Gute. 
Aber auch die Senioren und die 
Plauderstunde erhielten einen Teil. 
100 € wurden schon auf das Konto 
für die 900 Jahrfeier in diesem Jahr 
überwiesen. 
Alle sollten ein Stück vom Kuchen 
abhaben.

Ramona Echtermeyer

10. Sparkassen-Cup der Abteilung Fußball

Der SV Glückauf Bleicherode star-
tet mit einem großartigen Höhe-
punkt im Nachwuchsbereich in das 
neue Jahr. Zum 10. Mal richtet der 
Fußballverein der Stadt den Spar-
kassen-Cup, eines der größten Ju-
nioren- Hallenturniere Thüringens, 
in der Georgenberg-Sporthalle Blei-
cherode aus. An dieser Stelle möch-
ten wir uns recht herzlich bei der 
Kreissparkasse Nordhausen für die 
langjährige Zusammenarbeit und 
Unterstützung bedanken.
Am letzten Januar-Wochenen-
de fanden die ersten vier Turnie-
re mit insgesamt 24 Mannschaften 
aus Thüringen und Niedersachsen 
statt. Bei unserem Jubiläum konn-
ten dieses Jahr das erste Mal auch 
Gäste aus Göttingen in Bleichero-
de begrüßt werden. Der Cup der 
C-Junioren wurde auch gleich von 
ihnen verdient mit nach Hause ge-
nommen. Voller Lobes für die Orga-

nisation des Turnieres gibt es das 
Versprechen von Göttingen, auch 
im nächsten Jahr wieder dabei zu 
sein, schließlich muss der Turnier-
sieg verteidigt werden. Bei durch-
gehend fairen Turnieren konnten 
die zahlreichen Zuschauer span-
nende Spiele, sehenswerte Spielzü-
ge und klasse Torwartparaden der 
G-, E-, C- und B-Junioren erleben. 
Es sind natürlich auch wieder sehr 
viele tolle Tore gefallen. Das freut 
uns ganz besonders, denn auch die-
ses Jahr heißt es wieder „Kinder 
schießen Tore für Kinder“. 
Seit einigen Jahren unterstützen 
wir mit dem Großteil der erzielten 
Torprämie eine ausgesuchte Ak-
tion, um so z.B. Jugendeinrichtun-
gen bei Neuanschaffungen etwas 
zu entlasten. 
Unser großer Dank geht selbstver-
ständlich auch an die vielen wei-
teren Sponsoren: Jako-Teamsport 

Nordhausen, Bäckerei Jörg Meyer, 
Gwiasda Metall, SK Finanzdienst-
leistungen, der Diakonie Nord-
hausen, Elektro-Becker-Sanitär 
GmbH und die Routinierstruppe 
85/86 (ehemalige Spieler der Nach-
wuchsschmiede des BSG Glück-
auf 1985/1986) ohne die das Tur-
nier und diese Initiative sonst nicht 
möglich wäre. Anfang März zeigen 
dann die D- und F-Junioren ihre 
fußballerischen Fähigkeiten und 
können hoffentlich noch mit eini-
gen Toren zur Prämie beitragen.

Die Termine:
08.03.2020 D-Junioren 9.00 Uhr
08.03.2020  F-Junioren 13.00 Uhr

Alle aktuellen Termine und Infor-
mationen finden Sie unter www.sv-
glueckauf-bleicherode.de.

SV Glückauf Bleicherode, 
Abteilung Fußball

Steuerkanzlei Roger Peter

Berufssitz wieder in Bleicherode
Bleicherode (bv)  Dipl.Kaufmann 
Roger Peter hat seit Anfang des Jah-
res seinen Berufssitz wieder in sei-
ne Heimatstadt verlegt. 
Direkt am Zierbrunnen, in der 
Hauptstraße 70, ist seine Steuer-
kanzlei nun zu finden. Die erheb-
lich zunehmenden Aufträge in und 
um Bleicherode hatten ihn veran-
lasst, neue Büromöglichkeiten zu 
suchen.  Mit der Übernahme der 
Beratungsstelle von Carsten Lein-
hoß hatte sich diese Möglichkeit 
für Peter ergeben. 
Er kann sich dadurch über eine er-
heblich erweiterte Tätigkeit mit zu-
sätzlichen qualifizierten und moti-
vierten Mitarbeitern freuen. 
Ihm zur Seite stehen jetzt Bianca 
Kruschwitz, Michael Nadolny, Git-

ta Hartlep-Stitz, Dipl. Ing. Kerstin 
Gorges, Dipl. Betriebswirtin Brigit-
te Lenk und nach wie vor Dipl. Jur. 
Klaus-Rüdiger Baron.

Bestehen bleibt auch weiterhin die 
Bürogemeinschaft mit Rechtsan-
wältin Cornelia Mühlhaus in der  
Stadtmitte am Zierbrunnen.

Foto: Vogler

222 Jahre 
Mecklenburgische

Die Mecklenburgische Versiche-
rung hat ihr 222-jähriges Bestehen 
gefeiert und deutschlandweit ein 
Gewinnspiel veranstaltet. 
Nun wurde auch ein Bleicheröder 
als einer der glücklichen Gewin-
ner ermittelt. Im Januar wurde in 

der Genaralagentur Cora Aderhold 
der Gewinn an Herrn Johannes 
Nitz übergeben.  Dieser konnte sich 
über einen beachtlichen Gutschein 
freuen und bedankte sich auch für 
die stets gute und freundliche Bera-
tung vor Ort. Foto: Agentur

Öffentliche Ausschreibung
gern.§ 31 ThürGemHV i. V. m. § 67 ThürKO

Die Stadt Bleicherode - Ortschaft Bleicherode (Landkreis Nordhausen), als Eigentümerin, verkauft
auf dem Wege der Öffentlichen Ausschreibung eine unbebaute, noch zu vermessene Grundstück-
steilfl äche.

Angaben zum Objekt:
Lage: Stadt Bleicherode - Der Dachsberg -
 Stadtrand - im Außenbereich gelegen, Entfernung zum Stadtzentrum ca. 1500 m
 Gemarkung Bleicherode, Flur 5, Flurstück-Nr.: 184/1, Größe: ca. 6.300 m2

Beschreibung Objekt
Das Grundstück befi ndet sich am süd-/westlichen Stadtrand von Bleicherode, es ist unbebaut. Die
Teilungsvermessung hat noch zu erfolgen. Die Vermessungskosten sind vom Erwerber zu tragen.
Die Zulässigkeit von Bauvorhaben auf dem Grundstück beurteilt sich nach § 35 BauGB.

Gebot:
Das Mindestgebot beträgt auf der Grundlage des erstellten Verkehrswertgutachtens:

13.700,00 € zzgl. der anfallenden Vermessungskosten
Für die Richtigkeit der Angaben im Wertgutachten wird die Haftung ausgeschlossen.
Zudem hat jeder Bieter mit Abgabe des Kaufangebotes ein Nutzungskonzept für das zu 
erwerbende Grundstück einzureichen.

Die Einsichtnahme in das Gutachten über den Verkehrswert ist möglich in der:
Stadt Bleicherode als Landgemeinde,
Außenstelle Wolkramshausen - Abt. Liegenschaften, 1. Etage, Zi. 3
Backsüber 3
99735 Bleicherode OT Wolkramshausen

Mittwoch und Freitag von 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag von  09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:30 Uhr
Donnerstag von 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:30 Uhr

Termine zur Einsichtnahme in das Wertgutachten können unter 036334-58015 vereinbart werden.

Die Entscheidung über den Verkauf trifft der Landgemeinderat der Stadt Bleicherode. Die Stadt 
Bleicherode ist nicht verpfl ichtet, an den Höchstbietenden oder überhaupt zu verkaufen. Es 
besteht kein Anspruch auf Zuschlagserteilung.

Ausschreibungsfrist
Die Ausschreibungsfrist endet mit Ablauf des 15.03.2020 (Posteingangsstempel).
Die Kaufangebote sind bis zu diesem Termin in einem verschlossenen Umschlag mit dem Vermerk:
Ausschreibung - Grundstück „Der Dachsberg“ - bitte nicht öffnen und mit Ihrem Absender ver-
sehen an folgende Anschrift zu richten:

  Stadt Bleicherode als Landgemeinde
  Liegenschaften
  Hauptstraße 37
  99752 Bleicherode

Bleicherode, den 18.02.2020

 
Rostek
Bürgermeister
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Mauerwerkstrockenlegung

Service Baake 20 Jahre Schadensuntersuchung & Beratung vor Ort 
99734 Nordhausen 03631 - 4782980 & 39326 Jersleben - Dorfstraße 15 - 0171 - 4768117
dauerhaft

schnell
Festpreis

preiswert
zuverlässig

garantiert

Serienfahrten • Mietwagen • Kleinbusse • Reisen mit Chauffeur  

Am Zierbrunnen • 99752 Bleicherode

Telefon: 03 63 38 / 6 40 40
www.engelke-bleicherode.de

• TAXI 
• KRANKENFAHRTEN

seit 1912

seit 1912

Tel.+Fax: (036338) 4 13 59 • Mobil: (0170) 1 62 12 59 
Tapezierarbeiten & Spachteltechniken • Anstriche aller Art

Bodenbelagsarbeiten • Fassadengestaltung • Wärmedämmung

Büro- und Objekteinrichtungen
Bürobedarf und -technik

Küchenstudio

100% Küche
0,00 % Zinsen

Finanzierung
leicht gemacht

Schnell und einfach!
Null-Zins-Aktionswochen

bis 36 Monate Laufzeit

e-mail: info@gsbo.de  •  internet: www.gsbo.de

Nordhäuser Straße 70c • 99752 Bleicherode
Tel.: (03 63 38) 4 28 93 • Mo.-Fr. 8.00 - 18.00 Uhr

Inhaber Carsten Trautmann
Industriestraße 3 • 99752 Bleicherode

Tel.: 03 63 38 - 4 20 20
Fax: 03 63 38 - 6 46 99

Krankentransporte • Behinderten- und Rollstuhlfahrten
Dialyse- und Serienfahrten • Kleintransporte

Kurierfahrten • Flughafentransfer

TAXI – PETER
T A X I  U N D  M I E T W A G E N

DIE TOTEN ÄRZTE wieder in Großlohra

Foto/Text: Nadin Schmidt

„Geben. Teilen. Leben.“ 
REWE-Spendenaktion und ThINKA 

Im Rahmen der Benefizaktion „Ge-
ben. Teilen. Leben.“ von REWE kön-
nen Kunden und Kundinnen durch 
den Kauf einer Spendentüte für 5 
Euro die Tafel unterstützten. Auch 
dieses Jahr beteiligten sich wieder 
zahlreiche Kunden an der Spen-
denaktion. 
Ähnlich wie im letzten Jahr kamen 
erneut knapp an die fünfzig Spen-
dentüten und einige Einzelspenden 
zusammen. 
Die nächste belieferbare „Tafel“ 
wäre allerdings in Nordhausen 
verortet, da so eine Initiative in 
Bleicherode nicht vorhanden ist. 
Daher suchte Herr Rauhe vom Re-
we-Markt Bleicherode eine ande-
re Möglichkeit die Spenden den 
Bleicherödern zukommen zu las-
sen und brachte die Spenden zur 

sozialen Beratungsstelle ThINKA 
in der Johann-Sebastian Bach Stra-
ße 45 in Bleicherode. 
ThINKA ist eine kostenfreie An-
laufstelle für alle Bürgerinnen und 
Bürgern, die Fragen haben zu An-
tragsstellungen jeglicher Art, die 
Bewerbungshilfe benötigen oder 
Unterstützung im Umgang mit Be-
hörden benötigen. Dort konnten die 
Sozialarbeiterinnen, wie im vergan-

ThINKA
genen Jahr, die ehrenvolle Aufgabe 
übernehmen, diese Gaben an sozi-
al und wirtschaftlich Benachteilig-
te weiterzureichen.
Wir bedanken uns daher herzlich 
bei den großzügigen Kundinnen 
und Kunden, dem Marktteam und 
den Organisatoren des Handels-
konzerns für das tolle Spendener-
gebnis.

DIE TOTEN ÄRZTE kommen am 
20.03.2020 zum 2. Mal auf den Saal
„Am Anger“ nach Großlohra. 
Frei nach dem Motto „GEHT NICHT, 
GIBT’S NICHT“ kann man sich wie-
der auf Einiges gefasst machen.
Die Partyrockband aus Hamburg 
singt die Songs der wohl angesag-
testen deutschsprachigen Kult-
bands: DIE TOTEN HOSEN und DIE 
ÄRZTE.

„Wenn Elke viel zu spät mit Clau-
dia, die völlig unrockbar mit Alex 
den Schrei nach Liebe mit der Opel-
gang trainierte, den Jägermeis-
ter auf die Schweinemänner hebt, 
kommt die Zeit in der das Wün-
schen wieder hilft!“
Mit diesen und noch vielen ande-
ren Rocksongs werden Die Toten 
Ärzte im März den Saal ,,Am An-
ger‘‘ – genau wie beim ersten Mal 

(Foto) - wieder zum Kochen brin-
gen.
Packt gute Laune ein und feiert 
mit uns!

Karten erhältlich unter 
www. Eventim.de

VVK unter 0162/7147272 für  
20,00 €

Abendkasse  22,00 €
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Kreisvolkshochschule
Nordhausen

Die VHS informiert:
Unser Programm für das Frühjahrssemester

Bleicherode 2020

 Aktuelle Information für Verkehrsteilnehmer, Montag, 16.03.2020, 19:00 Uhr, 
Fahrschule Engelke, Am Zierbrunnen, Bleicherode

 Nähen 2, Dienstag, 21.04.20 19:00 Uhr, ehem. Förderschule,Bahnhofstr. 50, Bleicher.
 Nähen 3, Montag, 27.04.20,19:00 Uhr, ehem. Förderschule, Bahnhofstr. 50, Bleicher.
 Yoga für Anfänger, Mittwoch, 11.03.20, 19:15 Uhr, A.-Petermann-Schule, Sportraum, 

Bleicherode
 Yoga für Anfänger, Dienstag, 02.06.20, 17:30 Uhr, A.-Petermann-Schule, Sportraum, 

Bleicherode
 QiGong kennenlernen, Montag, 09.03.20,18:30 Uhr, Kindergarten „Gartenkinder“, 

Bleicherode 
 Aktuelles Steuerrecht, Mittwoch, 18.03.2020, 18:00 Uhr, ehem. Förderschule, 

Bahnhofstr. 50,  Bleicherode
 Kennen Sie Ihren Laptop..., Do, 05.03.20, 18:30 Uhr, Schullandheim, Bleicherode
 Beweg dich Gesund, Mittwoch, 19.02.20, 17:30 Uhr, Schiller-Gymnasium, Sporthalle, 

Bleicherode
 NEU: Beweg dich Gesund – Fit in jedem Alter, Montag, 24.02.20, 16:15 Uhr, 

Grundschule, Sporthalle, Niedergebra
 Englisch A2, Mittwoch, 19.02.20, 19:00 Uhr, ehem. Förderschule, Bahnhofstr.50, 

Bleicherode
 Senioren Computer Treff,  Freitag, 07.02. 2020, 19:00 Uhr, Schullandheim,  

Bleicherode
 Windows 10, Do, Die, Do, 23.04.20, 23.04.20, 17:30 Uhr, Schullandheim, Bleicherode
 Lernförderung für Schüler, Montag, 17.02.20,14:30 Uhr, ehem. Förderschule, 

Bahnhofstr.50, Bleicherode
 Vorsorgevollmacht, Mittwoch, 19.02.2020, ehem. Förderschule, Bahnhofstr.50, 

Bleicherode

Nähere Informationen zu allen  Veranstaltungen erhalten Sie  telefonisch unter  03631 60910
oder 036338 42154 oder auf der Internetseite der VHS Nordhausen. 
Um  Anmeldung  für  alle  Kurse wird  gebeten,  da  eine  Mindestteilnehmeranzahl  zur
Durchführung der Kurse erforderlich ist.

Gez. U. Weddige 

Anschrift: Kreisvolkshochschule Nordhausen PF 100 664  


  99726 Nordhausen Telefon: 0 36 31/60 91-0
Grimmelallee 60 post@vhs-nordhausen.de Telefax 0 36 31/90 22 23
99734 Nordhausen www.vhs-nordhausen.de

med tiM .nosiaS enied driw saD  
  .ztuhcS-MVL negitsnügrepus

  rutnegasgnurehcisreV-MVL
 reörhcS

 
 38 .rtstpuaH

 edorehcielB 25799
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 32526 833630 ppastahw
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Vermiete in Bleicherode Schiller-
straße eine PKW Garage, mtl. 30 €
ab 1.5.2020 Tel. 03631-604666 o.
036334-50278

Redaktion: 
blankav@t-online.de

Februar-Sitzung des Seniorenbeirates
In seiner Sitzung am 03.02.2020 
behandelte der kommunale Senio-
renbeirat u. a. folgende Themen:
- Vorstellung der Thüringer Initiati-
ve für Nachhaltigkeit, Integration 
und Kooperation (ThINKA) und 
Möglichkeiten der Zusammen-
arbeit mit dem Seniorenbeirat

- Seniorenveranstaltung im Kino 
mit dem Film „Lotti“ (Bleicheröder 
Film)

- Gestaltung des Frühschoppens 
zum Bergmannsfest durch Bei-
träge der Ortschaften der Landge-
meinde

-  Gratulationen im Februar

-  weiteres Vorgehen bei der Gestal-
tung und Verteilung des Sozial-
Kompasses (ehem. Senioren-Kom-
pass)

- Informationen und Festlegungen 
zur Initiierung der Notfallbüchse

- Thema „Mobilität“
- Vorbereitung der Klausurtagung 
der Seniorenbeiräte des Landkrei-
ses in Nordhausen

- Termine:
 • Senioren-Filmvorführung am    
     19.02. um 10.00 Uhr im Kino
 • Demenz-Café am 27.02. um  
     15.00 Uhr in der Begegnungs- 
    stätte Am Löwentor

 • Seniorengespräch am 05.03. 
     um 14.00 Uhr im St. Marien-
     Heim mit Kriminalhaupt-
     kommissar   
 • Speiser 
     zum Thema ,,Falschgeld‘‘

Die nächste öffentliche Sitzung des 
Seniorenbeirates findet am Mon-
tag, dem 02.03.2020, um 10.00 
Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
in Obergebra statt.

Klaus Schweineberg
Vors. des Seniorenbeirates

Sondervorstellung für ,,Lotti‘‘

Mittwoch, den 04. März 2020

10.00 Uhr
Sondervorstellung

Bleicherode (bv). Da die Senioren-
vorstellung für den etwas anderen 
Bleicheröder Heimatfilm rasend 
schnell ausverkauft war, wird ,,Lot-
ti“ für die Senioren noch einmal 
eine Sondervorstellung ,,geben‘‘. 
Das Filmtheater Bleicherode wird 

daher am Mittwoch, dem 4. März, 
um 10.00 Uhr den Film nochmals 
zeigen.
Karten sind wie sonst auch im Vor-
verkauf bei ,,Mode & Spiel‘‘ oder 
vor der Veranstaltung an der Kino-
kasse zu erwerben.
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Planspiel Börse –  
Bleicherode auf dem Treppchen

Text und Bild: Johannes Eichhorn, Lehrer für Wirtschaft&Recht am Schillergymnasium

Im Herbst 2019 startete eine neue 
Spielerunde bei Europas größtem 
Börsenplanspiel. Dabei handelt 
es sich um ein von den Sparkas-
sen in Deutschland angebotenes 
Programm, welches interessier-
ten Schülerinnen und Schülern die 
Möglichkeit bietet, elf Wochen lang 
in das Geschehen am Aktienmarkt 
einzutauchen. 
Die Schülergruppen versuchten 
durch clevere Anlagestrategien ihr 
fiktives Startkapital zu investieren 
und zu vermehren. Die Teams han-
delten mit Wertpapieren zu realen 
Kursen und entwickelten ein Ge-
spür für Anlagestrategien und die 
Geschehnisse am Finanzmarkt. Un-

ter den zahlreichen Teams aus dem 
Landkreis Nordhausen waren auch 
neun Spielgruppen des Friedrich-
Schiller-Gymnasiums Bleicherode. 
Neben der Depotgesamtwertung 
wird das Thema Nachhaltigkeit in 
einer eigenen Bewertungskatego-
rie in das Bewusstsein der Schüle-
rinnen und Schüler gerückt. Dabei 
werden Geldanlagen und Wert- 
papiere von Unternehmen, die im 
ökologischen und sozialen Bereich 
nachhaltig wirtschaften, gewertet. 
Nach „Börsenschluss“ konnten 
sich drei Teams der elften Klas-
se des Schillergymnasiums in die 
Siegerliste des Landreises eintra-
gen. Das Team „No risk no money“ 

(Rebecca Lampe, Pauline Rodows-
ki, Julian Hentrich) erreichte in der 
Nachhaltigkeitswertung den drit-
ten und somit einen Platz auf dem 
Siegerpodest. 
Das Team „Die Buben“ (Omar Alam 
Idin, Hendrik Frosch, Marvin Lüb-
becke, Paul Stepputat) landete 
ebenfalls in der Kategorie Nach-
haltigkeit auf einem sehr guten 
4. Platz.  Emma Zappe, Lilly Loup, 
Max Rommel und Marius Spahn 
spekulierten ebenfalls erfolgreich 
und beendeten die Spielrunde in 
der Depotgesamtwertung auf Platz 
6. Die Platzierten freuen sich nun 
auf die Siegerfahrt zum Kunstkraft-
werk nach Leipzig.

Bleicherode 
und seine zwei Bahnhöfe

Um die Jahrhundertwende, ca. 
1900, wurden die ersten Planun-
gen und Projekte einer Eisenbahn-
verbindung von Bleicherode nach 
Herzberg vorangetrieben. Die Stadt 
Bleicherode war sehr daran inter-
essiert, an die Hauptstrecke Nord-
hausen - Leinefelde angebunden 
zu werden, denn beim Bau die-
ser Bahnstrecke 1866 weigerten 
sich die Stadtväter, angeblich aus 
Geldnot, die Stadt anzubinden. So-
mit lag der Bahnhof/Ost 2 km vom 
Stadtzentrum entfernt. Man ver-
suchte schon lange, diesen Miss-
stand zu korrigieren. Der Bau einer 
Pferdebahn zum Bahnhof oder ei-
ner elektrischen Verbindungsbahn 
u.v.a. wurde verworfen und schei-
terte auch an den recht hohen Kos-
ten.
Der Magistrat der Stadt und auch 
die Geschäftsleute passten dies-
mal auf, machten Druck und un-
terstützten massiv das Eisenbahn-
projekt mit einem Stadtbahnhof, 
denn es standen noch andere Stre-
cken im angrenzendem Eichsfeld 
auf dem Plan. Noch 1905 war an 
die Realisierung nicht zu denken. 
Da 1908 das Kaliwerk eröffnet wur-
de, war wahrscheinlich das „ Kali-
fieber „ ein entscheidender Faktor, 
denn auch in Holungen, Bischof-
ferode und Neustadt befanden sich 
weitere Kalilagerstätten. Man woll-
te ja das Salz gewinnbringend und 
günstig abtransportieren. Jetzt, um 
das Jahr 1906/ 07, ging es ziemlich 
schnell, und so konnte am 1.Ok-
tober 1908 der erste Streckenab-
schnitt
„ Bleicherode - Großbodungen „ auf-
genommen werden. Die Erschlie-
ßungen der Kalilagerstätten trugen 
natürlich dazu bei, die Strecke bis 
Herzberg zu verlängern. Die Arbeit 
an der Bahnstrecke war schwer, 
nicht ungefährlich und bei niedri-
gem Lohn. Bei schlechtem Arbeits 
- und Gesundheitsschutz blieben 
Unfälle mit Todesopfern nicht aus. 
Die Arbeiter kamen z.T. aus Russ-
land , Polen und Italien. Am 28. /29. 
September 1908 wurde die Bahnli-
nie erfolgreich abgenommen. Der 
erste Zug war ein Sonderzug ( 12 
Wagen der 1. und 2. Klasse ) von 
Bleichrode/ Ost nach Großbodun-
gen. Ab 1.10.1908 verkehrten die 
Züge planmäßig. Im Oktober 1910 

wurde die Strecke Großbodungen 
- Bischofferode eröffnet. In feierli-
cher Form konnte dann am
31.Oktober 1911 die Gesamtstre-
cke von Bleicherode /Ost nach 
Herzberg eingeweiht werden. Mit 
vielen Fahrgästen und unter gro-
ßem Jubel auf allen Stationen wur-
de der Festtag begangen. Die Ge-
samtkosten betrugen 7 Mill. Mark. 
Der Anteil der Stadt Bleicherode be-
trug 100000 Mark.
In all den Jahren war die Verkehrs-
verbindung für die Kaliwerke und 
den Güter - und Personenverkehr 
sehr wichtig.
Es war aber immer nur eine Neben-
strecke. Durch die innerdeutsche 
Grenzziehung veränderte sich die 
Streckenlänge.
Der Busverkehr trug auch dazu bei, 
dass die Fahrgäste der Bahn immer 
weniger wurden.
Noch 1975 /76 wurde die noch ver-
bliebene Strecke bis Bischofferode 
modernisiert.
Am 1. Oktober 1983 feierte man 
unter großer Teilnahme der Bevöl-
kerung den 75. Jahrestag der Bahn-
linie. Man ahnte noch nicht, dass 
dieser Tag der letzte große Feiertag 
für alle Eisenbahnfreunde war.
Bis zum Jahr 1989 wurde die Bahn-
strecke noch gebraucht und war 
notwendig.
Nach dem Mauerfall, der Schlie-
ßung der Kaliwerke und anderen 
ökonomischen Veränderungen 
konnte man schon das Ende der 
Bahnstrecke erahnen.
Im Mai 1998 wurde die Strecke 
Großbodungen - Bischofferode still-
gelegt. Mit Wirkung vom 15. De-
zember 2001 gab es den Bahn-
hof Bleicherode/Stadt nicht mehr. 
Auch die Bahnhöfe Klein - und 
Großbodungen existierten nicht 
mehr im Sommerfahrplan. Alle Si-
gnale standen auf Rot.
Das Abkoppeln der Stadt vom 
Schienenverkehr der Hauptstrecke 
Halle - Kassel war jetzt Realität. Der 
Schienenersatzverkehr ( Bus zum 
Bahnhof Ost ) wurde eingestellt. 
Heute kann man den Bahnhof nur 
noch mit einem Bus im normalen 
Linienverkehr erreichen.
Quelle: „75 Jahre Eisenbahn Blei-
cherode - Großbodungen „ von Paul 
Lauerwald

W. Lindner

Lachen ist gesund

Das war das Motto des Nachmit-
tags im Monat Februar, den unser 
Ortsverband Bleicherode des Sozi-
alverbandes VdK am 11.02.2020 
im Marienhospital in Bleicherode 
durchführte. 
Trotz oder wegen des widrigen 
Wetters war die Veranstaltung 
sehr gut besucht. Nach der Begrü-
ßung durch die Vorsitzende Berna-
dette Buchardt ging es mit an die 5. 
Jahreszeit angepasster Musik stim-
mungsvoll los. Die Teilnehmer hat-

ten sich entsprechend in Kostüme 
gekleidet und waren guter Laune. 
Natürlich gaben Anni Buntrock 
und Manfred Müller wieder ein 
paar schöne, humorvolle Einlagen 
zum Besten. 
Bei Kaffee und Kuchen ging ein 
schöner Nachmittag wieder viel zu 
schnell zu Ende. Alle hatten aber 
etwas für ihr Wohlergehen getan, 
denn Lachen ist gesund und es 
wurde reichlich gelacht. 
Den Mitgliedern des Vorstandes 

noch ein ganz herzliches Danke-
schön für ihre Bemühungen zur 
Vorbereitung und Durchführung 
der gelungenen Veranstaltung.
Unsere nächste Zusammenkunft 
ist unser diesjähriges Frauen- 
forum, dass wir am Dienstag dem 
10. März 2020 an gleicher Stel-
le durchführen werden. Natürlich 
sind auch die Männer herzlich will-
kommen.

Bernadette Buchardt.
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Und immer sind da
die Spuren

deines Lebens,
Gedanken, Bilder,

Augenblicke
und Gefühle.

Sie werden uns immer
an dich erinnern

und dich
nie vergessen lassen.

Edda
Keitel

geb. Ortlepp

* 03.06.1940
† 14.01.2020

Wir möchten von Herzen Danke sagen
Tiefbewegt von der großen Anteilnahme, die uns durch
stillen Händedruck, Umarmungen, liebevoll geschriebene
und gesprochene Worte, durch Blumen und Geldzuwendun-
gen sowie das Geleit zur letzten Ruhestätte erwiesen
wurden, möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden
und Bekannten ganz herzlich bedanken.

Ein besonderer Dank gilt der Praxis Dr. Uhlig, dem
Pflegeteam des Pflegeheimes „Glück auf“, der Gärtnerei
Wullstein, dem Hotel „Berliner Hof“, der Rednerin Frau
Sigrid Penseler und dem Bestattungshaus Penseler in
Bleicherode.

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren, aber
ein Trost zu erfahren, wie viel Liebe, Freundschaft und
Achtung ihm entgegengebracht wurde.

In stiller Trauer
Rolf Keitel und Familie

Bleicherode im Februar 2020

Volles Haus für Chefarzt der Wirbelsäulenchirurgie
Fulminanter Auftakt der Patientenakademie in der Helios Klinik Bleicherode

Am 4. Februar startete die dies-
jährige Patientenakademie in 
der Helios Klinik Bleicherode. 
Für den Auftakt stellte sich der 
Leiter des neu gegründeten Heli-
os Wirbelsäulenzentrums, Chef-
arzt Dr. med. Ali Ezzati, vor. Das 
Interesse war groß und die Re-
sonanz nach der Veranstaltung  
positiv.

Sie warteten geduldig fast eine 
Stunde vor Beginn, um sich einen 
Platz zu sichern. Aus gutem Grund, 
denn die erste Patientenakademie 
im neuen Jahr war bis auf den letz-
ten Platz besetzt. Und obwohl der 
Referent, Dr. med. Ali Ezzati, Chef-
arzt der Wirbelsäulenchirurgie im 
Helios Klinikum Erfurt und Leiter 
des Helios Wirbelsäulenzentrums 
Erfurt-Bleicherode, erst seit weni-
gen Monaten in der Helios Klinik 
Bleicherode Patienten empfängt 
und operiert, begrüßte er bereits 
zahlreiche Besucher mit Hand-
schlag und erkundigte sich nach 
Ihrem Befinden.

Der Ruf des erfahrenen Wirbelsäu-
lenspezialisten eilt ihm Voraus. Be-
reits vor seiner Zeit in Bleicherode, 
behandelte er eine große Zahl an 
Patienten aus dem Landkreis Nord-
hausen in seiner Klinik für Wirbel-
säulenchirurgie in Erfurt. In sei-
nem Vortrag sprach Dr. Ezzati über 
die Ursachen von Gehstreckenre-
duzierung im Alter. 
„Rücken- und Beinschmerzen ge-
hören zu den Hauptursachen für 
die verminderte physische Leis-
tungsfähigkeit“, erklärt der Chef-
arzt. „Hinzu kommen jedoch noch 
weitere Faktoren, wie etwa eine Ar-

throse der großen Gelenke oder ar-
terielle Verschlusskrankheiten.“ 
Schlussendlich steckt hinter einer 
Vielzahl der Ursachen eine Veren-
gung des Spinalkanals in der Wir-
belsäule. Eine Gehstreckenredu-
zierung ist also das Ergebnis einer 
Vielzahl von Ursachen.

Ausführlich informierte Dr. Ezza-
ti das Publikum über den Band-
scheibenverschleiß im Alter, der 
durch die Reduzierung des Wasser-
gehalts und Kalkablagerungen her-
vorgerufen wird. Wird der Wirbel-
kanal durch Kalkablagerung oder 
knöcherne Anbauten bzw. verdick-
te Bänder verengt, werden Nerven 
eingeklemmt. Betroffene leiden 
unter Schmerzen, die in die Beine 
ausstrahlen und eine Kraftlosig-
keit der Extremitäten verursachen. 
Zunächst sind nicht-operative Me-
thoden zur Schmerzlinderung die 
erste Wahl. Physiotherapie, Ultra-

schall und Wärme können Linde-
rung verschaffen. 

„Grundsätzlich ist es in unserem 
Interesse, eine Operation zu ver-
meiden, da diese immer auch Risi-
ken birgt“, sagt Dr. Ezzati. Ist das 
Spektrum konservativer Behand-
lungsmethoden jedoch erschöpft 
und das Leiden der Patienten groß 
bzw. die Lebensqualität deutlich 
eingeschränkt, wird in Absprache 
mit den Patienten das operative 
Verfahren besprochen. Dr. Ezzati 
erläuterte ausführlich die verschie-
denen operativen Methoden, Vo-
raussetzungen, Vorteile und Hei-
lungschancen. 
„Wichtig ist immer, den Patienten 
ehrlich und direkt über die Risiken 
und zu erwartenden Heilungschan-
cen aufzuklären“, sagt er. Ist die Er-
krankung zu sehr fortgeschritten, 
kann der Patient keine Schmerz-
freiheit, sondern lediglich eine 

deutliche Linderung und Schmerz-
reduktion erwarten.

Dr. med. Ali Ezzati ist seit 2012 in 
der Wirbelsäulenchirurgie des He-
lios Klinikums Erfurt tätig und da-
mit Chefarzt im größten Wirbel-
säulenzentrum der insgesamt 86 
Helios Kliniken in Deutschland. 
Im Herbst letzten Jahres gründeten 
die Helios Kliniken Erfurt und Blei-
cherode ein gemeinsames Zentrum 
mit Sitz in Bleicherode für Patien-

ten mit herausfordernden Wirbel-
säulenerkrankungen. 

Ein Expertenteam, bestehend aus 
Orthopäden und Neurochirurgen 
der Helios Kliniken Erfurt und Blei-
cherode gewährleistet dort die pa-
tientennahe Versorgung im Land-
kreis Nordhausen und über seine 
Grenzen hinaus.

Text/Foto: Janine Skara

Redaktion: blankav@t-online.de
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Wenn Liebe einen Weg
zum Himmel fände
und Erinnerung
Stufen wären,
würden wir
hinaufsteigen und dich
wieder zu uns holen.

Ruth Rein
* 09.09.1929
† 08.01.2020

Herzlichen Dank
sagen wir allen Verwandten, Freunden,
Nachbarn und Bekannten, die mit uns
in stiller Trauer Abschied nahmen und
ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten.
Unser besonderer Dank gilt Herrn
Pfarrer Blaszcyk, der Arztpraxis
Rechtacek, dem AWO-Pflegedienst,
ebenso dem Blumengeschäft
„kultur-floral“ Srocke, der Organistin
Frau Margarita Yeromina und dem
Bestattungshaus Penseler.

In dankbarer Erinnerung
Claudia Panse
und Familie

Bleicherode, im Februar 2020

„Im Abschied
liegt der Beginn
der  Erinnerung.“

Gisela
Kleinert
†  18.12.2019

In stiller Trauer
Axel Kleinert
und Kathrin Knödel
im Namen aller Angehörigen

Bleicherode, im Februar 2020

Danksagung
Wir bedanken uns bei allen
lieben Menschen, die mit uns
die Momente der Trauer und
Stille teilen.

Traditionelle 
Winterwanderung in Kehmstedt

Am Sonntag den 02.02.2020 richte-
te der Sportverein TSG „Glück-Auf“ 
Kehmstedt seine alljährliche
Winterwanderung aus. Bei wech-
selhaftem Wetter fanden sich etwa 
100 Wanderfreunde aus nah und
fern ein, um die Wanderstrecken 
von 5 bis 10 km unter die Füße zu 
nehmen. Die Route führte über
Fronderode und Königsthal wieder 
zum Ausgangspunkt der Wande-
rung auf den Sportplatz nach
Kehmstedt. Am Verpflegungspunkt 
im Fronderöder Wald und am Ende 
der Wanderung konnten sich

die Teilnehmer stärken oder eine 
warme Mahlzeit einnehmen, dass 
vom Verein geschlachtete
Schwein bot dabei eine reiche Aus-
wahl an traditionellen Köstlichkei-
ten.
Der Vorstand des Vereins bedankt 
sich bei allen Wanderfreunden und 
den Freiwilligen die im
Rahmen der Organisation und 
Durchführung zum Gelingen der 
Veranstaltung beigetragen haben.

Gez. Thomas Ropte 
(stellvertretender Vorsitzender)

Verpflegungspunkt am Fronderöder Wald (Foto: Privat)

Begrüßung der Wanderfreunde auf dem Kehmstedter Sportplatz (Foto: Privat)

Heute werdet ihr bejubelt, unsere Frauen, ihr überall.
Ihr seid, sind wir ehrlich, unser Halt in jedem Fall.

Ihr bemüht euch täglich,  seid standhaft und unbeirrt.

Ihr seid als Mutter, Frau, Freundin und auch im Job 
oftmals ein Seelenhirt.

Unentwegt seid ihr für alle da, konsequent und ohne Klag’.
Drum ehren wir euch immer, nicht nur an diesem Tag.

Liebe Frauen  der AWO Sozialstation
Zum Internationalen Frauentag möchte ich euch 

recht herzlich gratulieren und einmal „Danke“ sagen.

Ihr seid einfach großartig!

Mandy Lübbecke
Einrichtungsleitung derAWO Sozialstation Bleicherode

Wir pflegen und versorgen Sie mit
,,Herz und Verstand”

 wir beraten Sie gern umfangreich und kompetent
 wir pflegen Sie nach Ihren Wünschen
 wir führen auf Verordnung die Behandlungspflege durch
 wir bieten Ihnen den Besuch der Tagespflege an
 wir bieten Ihnen Hilfe im Haushalt an
 wir betreuen, begleiten und entlasten Sie auf Wunsch
  wir vertreten Ihre pflegenden Angehörigen durch 

stundenweise Verhinderungspflege 

Wir sind 24 Stunden für Sie erreichbar!

Pflegedienstleiterin Roswitha Krause und ihr Team

Arbeiterwohlfahrt
Sozialstation Bleicherode

Braustrasse 4
99752 Bleicherode
Tel. 036338-42447

Fax 036338-30025
E-Mail info@awo- 

bleicherode.de
www.awo-kv-ndh.de

LESERFOTOS
Es war einmal: … vor einigen Jah-
ren im Februar mit viel Schnee.
In diesem Jahr steht der Früh-
ling schon ganz vorn in den Start-
löchern. Aber man kann ja nicht 
wissen, was der März noch so 
bringt.

Foto: Beckmann
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Fred
Mehler
* 06.03.1934
† 07.01.2020

DANKE
sage ich allen, die meinem Fred im Leben
Zuneigung und Freundschaft schenkten, ihm
helfend zur Seite standen und beim Abschied
seiner gedachten.

Susanne Mehler
im Namen aller Angehörigen

Bleicherode, im Februar 2020

„Der Tod ordnet die Welt neu,
scheinbar hat sich nichts
verändert, und doch ist die Welt
für uns ganz anders geworden.“

Danksagung
Mit dankbarem Herzen sind wir allen für die Zeichen
der Liebe, Freundschaft und Verehrung, die unserem
lieben Entschlafenen

Günter Rosin
zum Abschied in Wort und Schrift, Blumen und
Geldzuwendungen sowie die Teilnahme an der
Trauerfeier entgegengebracht wurden, tief verbunden.

Ebenfalls danken wir dem Pflegedienst Agel,
der Arztpraxis Kleinert, dem Sportverein, seinen
Nachbarn, dem Bestattungshaus Penseler insbeson-
dere Frau Sigrid Penseler, dem Blumengeschäft
Wieman und da vor allem Bianka sowie dem Team
vom „Berliner Hof“.

In dankbarer Erinnerung
Edith Rosin
Anneliese Schreiber und Ehemann Fred

Bleicherode, im Februar 2020

- Bestattungshaus PENSELER Bleicherode -

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Erzählt von mir, und traut euch ruhig zu lachen.
Lasst mir einen Platz zwischen euch,
so wie ich ihn im Leben hatte.

Wir nehmen Abschied von meinem geliebten Ehemann, unserem
guten Vater und Schwiegervater, lieben Opa, Uropa und guten Freund

Günter Schmidtke
* 06.01.1938 † 10.02.2020

In stiller Trauer
Karin Schmidtke
Kerstin Ernst, geb. Schmidtke und Familie
Heidi Bohrer, geb. Schmidtke und Familie
und alle, die ihn gern hatten.

Bleicherode, im Februar 2020

Die Trauerfeier findet am Samstag, dem 29.02.2020 um 14.00 Uhr auf dem Friedhof
in Bleicherode statt.

Danksagung
Für die liebevollen Beweise aufrich-
tiger Anteilnahme durch Wort,
Schrift, Blumen und Geldzuwendun-
gen sowie ehrendes Geleit beim
Abschied von unserer lieben Mutter,
Schwiegermutter, Oma und Uroma

Anni Polyga
möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden,
Nachbarn, Bekannten und ehemaligen Arbeitskollegen
herzlich bedanken.
Unser besonderer Dank gilt dem St. Marien-Hospital
Bleicherode, Frau DM Kirsten Helmhold, dem
„Blumeneck’’ Wiemann, Frau Hanka aus der Cafeteria
und dem Bestattungshaus Penseler.

In stiller Trauer
Uwe und Gabi Polyga
im Namen aller Angehörigen

Bleicherode, im Februar 2020

Wenn Sonne und Schüler 
um die Wette strahlen

Text und Bild: Johannes Eichhorn, Sportlehrer am Schillergymnasium

… ist entweder der Beginn der Som-
merferien oder der Start des Schul-
Skilagers des Schillergymnasiums. 
20 Schülerinnen und Schülern ver-
brachten dieses gemeinsam mit ih-
ren (Ski-)Lehrern Herrn Meyen-
berg und Herrn Eichhorn sowie den 
zwei Begleitern Michael Thomas 
und Kai Matthias fernab der Hei-
mat in Südtirol, um dort das Skifah-
ren zu erlernen, zu verbessern oder 
zu verfeinern. 
Eingeteilt in zwei Leistungsgrup-
pen begaben sich an fünf Skita-
gen die „Anfänger“ und die „Fort-
geschrittenen“ auf die mehr als 
2000 Meter hohen Berge und fuh-
ren, sprangen und rutschten diese 
wieder hinab. Im anspruchsvollen 
Skigebiet Gitschberg/Jochtal blie-
ben keine Wünsche offen. 
Da die urige Unterkunft sich direkt 

an einem Skilift befand, konnten 
dort die Schulmeisterschaften im 
Slalomfahren ausgetragen werden. 
Zudem bot der „hauseigene“ Ski-
hang den Schülerinnen und Schü-
lern die Möglichkeit, am Ende des 
Skitages ihre erlernten Fähigkeiten 
selbstständig im freien Fahren zu 
erproben. Abseits der Piste berei-
teten den Gymnasiasten vor allem 
die Fackelwanderung, der Besuch 
von Brixen sowie diverse Spie-
lerunden am Abend große Freude. 
Für die richtige Stimmung sorgten 
Hanna Duckwitz und Henrike Naß 
mit der Gitarre und der Ukulele. 
Am Ende der Woche konnte allen  
Teilnehmern ein teils enormer 
Leistungsfortschritt attestiert wer-
den. Mit etwas Wehmut wurde die 
Heimreise nach Thüringen ange-
treten.	

KIRCHLICHE NACHRICHTEN
Katholische Gottesdienste Bleicherode
01.03.	 9.00 Uhr	 Heilige Messe
08.03.	 9.00 Uhr	 Heilige Messe
15.03.	 9.00 Uhr	 Heilige Messe
22.03.	 9.00 Uhr	 Heilige Messe
29.03.	 9.00 Uhr	 Heilige Messe
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- Bestattungshaus  PENSELER  Bleicherode -

Dein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen,
du wolltest gern noch bei uns sein.
Schwer ist es, diesen Schmerz zu ertragen,
denn ohne dich wird’s  nie mehr so wie früher sein.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner lieben Frau,
unserer herzensguten Mutter, Schwiegermutter und Oma

Altrud Hebestreit  geb. Thormann

* 04.09.1939     † 08.02.2020
In stiller Trauer
Gerd Hebestreit
Dirk Hebestreit und Familie
Silke Eichhorn geb. Hebestreit und Familie

Bleicherode im Februar 2020

Die  Trauerfeier mit  Urnenbeisetzung findet am  Samstag, dem 29.02.2020  um
11.00 Uhr auf dem Friedhof in Bleicherode statt.

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die unserer
lieben Verstorbenen

Maria Torka
* 17.11.1930        † 15.01.2020

im Leben Zuneigung und Freundschaft
schenkten und sich in stiller Trauer mit
uns verbunden fühlten.

In dankbarer Erinnerung
Therese Otto geb. Torka
Karl-Heinz Torka
Klaus Torka
und alle Angehörigen

Bleicherode im Februar 2020

Ein herzliches Danke
sagen wir allen Verwandten, Nachbarn, Bekannten und
Freunden, die uns zum Abschied von meinem Mann,
unserem Vater, Schwiegervater, Opa, Uropa, Bruder und
Schwager

Bernd Strauß
durch herzlich geschriebene und gesprochene Worte,
stillen Händedruck und liebe Umarmungen sowie
Geldzuwendungen ihr Beileid bekundeten.
Unser besonderer Dank gilt dem Pflegepersonal des
Rolandshauses in Nordhausen, dem Bestattungshaus
Lutz Penseler, der Trauerrednerin Frau Grunwald, der
Gärtnerei Wullstein und der Altdeutschen Bierstube für
die gute Bewirtung.

Im Namen aller Angehörigen
Rosemarie Strauß und Kinder

Bleicherode, im Februar 2020

Herzlichen Dank
allen, die meinem lieben Vater im Leben Gutes getan haben, ihn
pflegten, ihm beistanden und im Gebet, durch Wort, Schrift,
Blumen und Geldzuwendungen gedachten und ihm auf seinem
letzten Weg ein ehrendes Geleit gaben.
Unser besonderer Dank gilt seinen Schwestern Anneliese und
Edith, die ihm immer zur Seite standen und dem SV „Glück auf“
Bleicherode, dem er sehr verbunden war.
Ein Herzlicher Dank gilt ebenso dem Pflegedienst H.Agel,
der Nachbarschaft in der Käthe-Kollwitz-Str. und dem
Bestattungshaus Penseler.

Isabell Völkl mit Familie

Bleicherode, im Februar 2020

Günter
Rosin
† 16.01.2020

Felix Fiedler
* 21.02.1929      † 09.02.2020

Burkhard Keil
Stadtbrandmeister

Marcel Steinecke
Wehrführer

Die Angehörigen der Freiwilligen Feuerwehren
der Stadt Bleicherode trauern um ihren Kameraden

Kamerad Fiedler war seit 1965 Mitglied der
Freiwilligen Feuerwehr Bleicherode

und von 1969 bis 1971 deren Wehrführer.

Bleicherode im Februar 2020

Die Freiwillige Feuerwehr Bleicherode
wird sein Andenken in Ehren halten.

Danksagung
Für die zahlreichen Beweise liebevoller Anteilnahme
durch Wort, Schrift, Blumen und Geldzuwendungen
sowie die Teilnahme an der Trauerfeier für unsere
lieben Entschlafene

Marga Hitzing
möchten wir uns bei allen Verwandten, Nachbarn,
Freunden und Bekannten herzlich bedanken.
Ein besonderer Dank an den Vorstand der ALTIS
Bleicherode, unserer Hausärztin Frau Liewald, dem
Pflegedienst Maximum sowie dem Dialyszentrum
Nordhausen Herrn Dr. Marx und Frau Dr. Liss.
Ebenso gilt unser herzlicher Dank Herrn Pfarrer
Steinke, dem Bestattungshaus Lutz Penseler, der
Gärtnerei Müller und dem Landgasthaus Bettina
Mund.

Jürgen Hitzing
im Namen aller Angehörigen

Obergebra im Februar 2020


